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1. Kreisklasse

TTG Brensbach 1975 : SG Sandbach 
Freitag, 16.09.2022, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTG Brensbach 1975 gegen die SG 
Sandbach

Im Spiel der 1. Kreisklasse traf die TTG Brensbach 1975 am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel
auf die SG Sandbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:
8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 32:33 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann das Schlussdoppel Volk / Simon-Montoya, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das obere
Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war,
dass die SG Sandbach dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der Start in die Partie hätte für Ripper / Spuck
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Krug /
Barth noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 2 Sätze lang fanden
Röth / Heldmann gegen Volk / Simon-Montoya keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel
wenig später doch noch mit 3:2 gewannen. Beim 3:0 gegen Saul / Türker fanden Lang / Eisenhauer
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Kurt Ripper seine 2:3-
Niederlage gegen Leonardo Simon-Montoya quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Wolfgang Volk fand Peter Röth von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dieter Spuck und Bernhard
Saul entschieden, das Dieter Spuck letztendlich gewann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Ulrich Lang bei seiner 1:3-Niederlage von Florian Krug dann doch niedergerungen worden. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Andreas Barth zeigte Robert Heldmann indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Mehmet Türker konnte Günther Eisenhauer anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Kurt Ripper bei seiner
Niederlage gegen Wolfgang Volk. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten
Satzes, als Ripper mit einem 11:0 über Volk hinwegfegte. Peter Röth hatte gegen Leonardo Simon-
Montoya trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-
Satz-Niederlage kaum eine Chance. Dieter Spuck bezwang anschließend Florian Krug in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ulrich Lang hatte am
Nachbartisch gegen Bernhard Saul bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann Robert Heldmann seine Partie gegen Mehmet Türker noch mit 9:11, 4:11, 11:9, 11:7,
11:5. Was eine Aufholjagd! Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Günther Eisenhauer
sein Einzel gegen Andreas Barth noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ripper / Spuck eine 1:3-Niederlage gegen Volk / Simon-
Montoya kassierten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Brensbach 1975 nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während die SG Sandbach vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2022 gegen den TSV Erlenbach
1950 ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Brensbach 1975 bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.09.2022 gegen den TV 1924 Gammelsbach II.

 Statistik:
 TTG Brensbach 1975

Doppel: Ripper / Spuck 1:1, Röth / Heldmann 1:0, Lang / Eisenhauer 1:0 
Einzel: K. Ripper 0:2, P. Röth 0:2, D. Spuck 2:0, U. Lang 1:1, R. Heldmann 2:0, G. Eisenhauer 0:2 

 SG Sandbach
Doppel: Volk / Simon-Montoya 1:1, Krug / Barth 0:1, Saul / Türker 0:1 
Einzel: W. Volk 2:0, L. Simon-Montoya 2:0, F. Krug 1:1, B. Saul 0:2, M. Türker 1:1, A. Barth 1:1


